
Merkblatt zur Briefwahl

Sehr geehrte Wählerin,

Sehr geehrter Wähler,

anbril erhalten Sie die Unterlagen für de Wahl zum 8. Europäischen Parlament in dem/der aut
dem Wahlschein hezechneren Kres/kreistreier Str idt:

1 den Wahlsch in, 3. din anil:chen rslauen Stimmzetlelumschlaq,

2. den amtlichen weifin Sfimmzeltel, 4. den amtlichen roten Wahlbriefumschlag.

Sie kän n n an ii ‚r Wohl tei nehmen

1 gegen Abgal e des Wahlscheins und unl r Vorlag ern( s ( Imilir :h n Personalausweises —

Unionsbürqer: Ihres Identitätsousweises — oder Reiseposses durch Stimmaln jahe im Wahiraum in einem
beliebigen Wahlbezirk des/der auf dem Wahischein bezeichneten Kreises/kreisfreien Stadt

oder

2. gegen Einsendun des Wahlscheines an die für Sie zuständige, auf riem Wahlbrietumschlag
angegebene Stelle durch Briefwahl.

Nach § 6 Abs. 4 des Europawahlgesetzes (torf }t ‘der Wahlberechliglc sein Wohle ‘rshl nur einmal und nur
persänlic.h ausüben. Wer unhefugt wählt cxier sons 1 ein unrichti 1er ER ( hnis ( mi W iM herbeiführt oder da‘
Ergebnis verl acüt oder e ne solche Tat versucht, wird n( u h § 107(1 Al s. 1 urd 3 iii s Stralgeseizbuches mit
Ereinei:sstrafe bis zu 5 Jahren oder mt Geldstrafe h ‘stRih.

Ritte noch stehende,, Wichsige Hinweise für Br‘efwähler‘ und umseitkjen ‚‚Wegweiser für die Brefwahl‘
genau beachten.

Wichilge Hinweise für Briefwähler

1. Die Stimmabgahe hei der Briefwahl ist nur gültig, wenn in der unteren Hälfte des Wahlscheines die
‚Versicherung an Eides statt zur Briefwahl mit der Unlerschrift versehen ist.

2. Den Wahlschein nicht in den blauen Stimmzet telumsehtag legen, sondern mit diesem in den raten
Wohlbriefumschlag stecken. Sonst ist die Stimmabgahe ungültig.

3. Wähler, die des Lesens unkundig oder wegen einer körperlichen Beeinträchtigung gehindert sind, den
Stimmzettel zu kennzeichnen, können sieh der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hi]fsperson muss
das 16. Lebensjahr vollendet haben. Sie hat die „Versicherung an Eides statt zur Briefwahl zu
unterzeichnen, Außerdem ist sie zur Geheimhaltung der Kenntnissr verpltehtet, die sie durch die
Hilfeleistung bei der Wahl des gehinderten Wohlers erlangt hat.

4. Wahlbrief so rechtzeitig versenden, (lass er spätestens am Wahltag 1* 16.00 Uhr bei dem auf dem
Wahlhrief angegebenen Empfänge‘ e ngehtl Der Wahlbriet kann aus .h dort abgereben werden.

Innerhalb der Bundesrepublik Deutschland sui,Ie der Wahlorief suä;es;ens (ire; Werk:aqe vor der Wahl
(Dunners;ag, aerr 22. Mai 201 4), br en;tern: lenenden Orten nach früher, bei der
Deu ts ehen Post AG eingeiiefert werden. Die Versendung durch die Dr ‘ufsche Post AG innerhalb
der Bundesrenubk Deutsenland ist unen:qelilich. Wird ene besondere Bekirderungsfarm gewünscht,
sa muss das aafür tätige — zusätz ehe — Leistungsen:qe enirich‘cr werden.

Bei Bef&derung durch en anderes Pastunternehmen ist das rlaür fällige Listunqscntqelt in vater Höhe
zu entrichten; ansonsten kann eine ordnungsgemäße Belerr lerung nicht gewahrleistet werden.

Außerhalb der Bundesrepublik Deutschland sollte der Wahlhrief möglichst hold und am Schalter eines
Postamtes eingelielert sowie Luttpostbefarderung verlangt werden. Der Wahlbrief ist als
Brietsendung des internationalen Postdienstes grundsätzlich vollständig freizumachen. Deshalb muss
für den Wahlbrirf das im Einlieterungsland zu entrichtende Entgett gezahlt werden. Auf dem
Wahlhrief unterhalb der Anschrift das Bestimmungsland ‚. ALLEMAGNE“ oder „GERMANY‘ angeben.
Falls ein Wahlberechtigter Bedenken hat, den Wahlbriet wegen seiner Kennzeichnung und der
raten Farbe durch die Post im Ausland befördern zu lassen, ist es ihm ühr:rrlassen, den Wahlbrief in
einen neutralen Briefumschlag zu stecken und diesen heider Post abzugehen.

5. Wahlhriefe, die am Wahltag nach 16.00 Uhr bei der 7uständigen Stelle eingehen, werden nicht mehr
berücksichtigt.



Wegweiser für die Briefwahl

1. Stimmzettel persönlich ankreuzen. Sie haben eine Stimme.

2. Stimmzettel in blauen Stimmzettelumschlug legen und zukleben.

Die blauen Stimmzettelumschläge kommen später ungeöffnet in

die Wahlurne.)

3. „Die Versicherung an Eides statt zur Briefwahl“ auf dem

Wahlschein mit Datumsangabe persönlich unterschreiben.

4. Wahlschein zusammen mit blauem Stimmzettelumschlag n den

roten Wahlbriefumschlag stecken.

5 Roten Wahlbriefumschlag zukleben, unfrankiert zur Deutschen

Post AG gehen (außerhalb der Bundesrepublik Deutschland:

frankiert) oder in der darauf angegebenen Stelle abgeben.

—

___

Wahibrief
An die

r

beachten Sie bitte, dass der Stimmzettel unbeobachtet zu kennzeichnen und in den Stimmzettelumschlag zu legen ist.


